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Im April hat die US-Nationalen Akademie der Wissenschaften 105 neue
Mitglieder in ihre Reihen gewählt. Die Academie-Mitgliedschaft ist eine
der renommiertesten Auszeichnungen für Wissenschaftler, und sie ist mit
einer merkbaren Vorteil geht: Mitglieder können pro Jahr bis zu vier
Berichte (papers), an die PNAS  eigene hochkarätigen Fachzeitschrift,
vorlegen, die ehrwürdigen „Proceedings der National Academy of Sciences
(PNAS)“, durch die ‘contributed’ publication track. Dieses ungewöhnliche
Verfahren erlaubt es den Autoren selber auszuwählen, wer ihre Papiere
begutachtet und wie man auf deren Kommentare reagiert. Für viele
Mitglieder der Akademie, macht dieser privilegierte Begutachtungs-Weg
die Attraktivität von PNAS aus. Aber für einige Wissenschaftler, gibt
das der Zeitschrift das Aussehen eines Old Boys Club. „Hört sich
anachronistisch an? Und das ist es auch! „, schrieb der Biochemiker
Steve Caplan von der Universität von Nebraska, Omaha, in einem 2011
Blogpost, darin vermutete er, dass  diese ‘contributed’ publication
track als “ Abladeplatz „für einige Papiere verwendet werden könnte.
Das ist ja er Hammer: Mitglieder der National Academy of Sciences (NAS)
können sich die Gutachter ihrer eingereichten Manuskripte offenbar
selber aussuchen. Ein Verfahren mit fadem Beigeschmack.
Die Mitgliederliste der NAS ist im Internet frei verfügbar bzw.
durchsuchbar. Und dreimal dürfen Sie raten: Hans Joachim Schellnhuber
ist seit 2005 Mitglied in der NAS. Auffällig ist die Häufung von
Arbeiten in den PNAS nach 2005. Davor hatte Schellnhuber dort kaum
publiziert, nach seiner Wahl in die NAS kommt es dann zur regelrechten
Paper-Lawine. Hier ein Auszug aus Schellnhubers Publikationsliste:
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Bei freier Wahl der Gutachter sind Gefälligkeitsgutachten Tür und Tor
geöffnet. Wie unabhängig war das Begutachtungsverfahren der zahlreichen
Schellnhuber-Arbeiten in den PNAS wirklich? Zeit für Antworten.
Mit Dank an WUWT. Siehe auch „Zweifel an Hans-Joachim Schellnhuber
mehren sich: Teile der deutschen Politik haben genug von seinem
Klimaalarmismus“
Übernommen von http://www.kaltesonne.de/?p=20248
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